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Hurch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart exel Beſtellgeld
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Nach der öſterreichiſchen Kaiſerreiſe
Halle 9 Oktober

Wird die Friedensreiſe des Kaiſers Franz Joſeph nach
Böhmen von dauerndem Erfolge gekrönt ſein ſo fragt man jetzt
in Oeſterreich und Ungarn mit lebhafter Spaunung aber faſt
Niemand wagt es darauf mit Zuverſicht in bejahendem Sinne zu
antworten denn die Czechen zeigen ſich jetzt ſchon keineswegs ge
neigt des Kaiſers Ermahnungen zu beherzigen während die Deutſch
böhmen mit Recht an dem vom Kaiſer als eine Staatsnothwendig
keit bezeichneten Ausgleiche feſthalten und beſonders auf die
Durchführung der nationalen Bezirksabgrenzung beſtehen Da
gegen erklären ſich die Czechen nach wie vor auf das Leidenſchaft
lichſte gegen den Ausgleich Die jungcezechiſchen Abge
ordneten beriefen ſogar während der Anweſenheit des Kaiſers
in Prag eine Verſammlung ihrer Vertrauensmänner welche ſich
für das Einlenken in noch radikalere Bahnen ausſprach und alle
Anzeichen ſprechen dafür daß der größte Theil des czechiſchen
Volkes nach wie vor vom Taumel nationalen Größenwahnes und
ſtaatsrechtlicher Schärmerei gefangen gehalten wird So erklärte
denn auch der während der Kaiſertage nach Prag einberufene
czechiſche Bauerntag in welchem auch nicht ein vernünftiger mit
den thatſächlichen Verhältniſſen rechnender und die beſonderen Be
dürfniſſe des Bauernſtandes ernſtlich berückſichtigender Beſchluß
gefaßt wurde Das Heil des Bauernſtandes wie des geſammten
czechiſchen Volkes liegt nur im czechiſchen Staatsrechte und in der
Königskrönung Und der böhmiſche Großgrundbeſitz Er ver

gt über mehr als ein Drittel des bebauten Bodens er iſt
urch das Wahlſyſtem politiſch ſo bevorrechtet wie nur möglich

ſein Einfluß iſt bei Hofe der mächtigſte aber trotz alledem über
wiegt in ihm die radikale Richtung wenn auch nicht die radikal
czechiſche ſo doch die radikal feudale und deshalb iſt er zu einer
Vermittlerrolle zwiſchen den beiden Volksſtämmen des Landes gauz
unfähig Die unbedingte Führung hat der Heißſporn Prinz Karl
Schwarzenberg und Nackfolger des weltmänniſch klugen po
litiſch vorſichtigen Kardinals Fürſt Schwarzenberg auf dem Prager
Erzbiſchofſtuhle iſt Graf Schönborn ein ſehr mäßig begabter
Kopf und ein kirchlicher Zelot Die Altczechen ihrerſeits blaſen
jetzt in daſſelbe Horn und fordern in der Prager Politik gleich
falls erſt eine Reviſion des Ansgleichs bevor man denſelben
ausführen könne Endlich iſt Graf Taaffe Miniſterpräſident und
wird ſeinem ganzen Charakter nach niemals von ſeiner ſprichwört
lich gewordenen Schankelpolitik ablaſſen ſo daß die Deutſchen
wenn auch Manches gebeſſert iſt doch allen Grund haben ſämmt
liche Kräfte zu vereinigen

Kleine Geſchenke erhalten die Freundſchaft denkt Graf Taaffe
und hat deshalb die Czechen jetzt ſchleunigſt durch Errichtung
einertheologiſchen Fakultät ander czechiſchen Univer
ſität zu Prag in freundlichere Stimmung verſetzt Mit dieſer
Maßregel ſind indeſſen auch die Deutſchen zufrieden denn es war
ihnen ſelbſt gar nicht bequem daß die ezechiſchen Theologen bis
her an ihrer Univerſität ſtudirt hatten Lange hatte die Kirche
durch den Prager Erzbiſchof dieſer Sonderung widerſtrebt Beſon
ders der frühere Metropolit von Prag Kardinal Schwarzenberg

Die Goldfer
Original Roman von Emmy Roſſi

Nachdruck derboten

9 FortſetzungNeill ſuchte das galante Lächeln auf den blutloſen
Lippen feſtzuhalten aber es gelang ihm nicht Sie ſtand
da ſo kalt ſo unnahbar wie eine Königin wie eine Heilige
Nie war ſie ihm begehrenswerther erſchienen Da ſah er
ſich ſelbſt im Spiegel und das gab ihm ſeine Sicherheit
zurück Er war ein junger und ſchöner Mann er glaubte
nicht an Frauentugend im klaſſiſchen Sinne Zuerſt würde
fie wohl kalt und unerreichbar bleiben aber wenn er
ſcheinbar ſeine Abſicht aufgab und in gleichbleibender höf
licher Reſerve mit ihr verkehrte dann würde eines Tages
das Weib in ihr erwachen dann würden ſeine heißen Blicke
ihr Herz entflammen ſeine glühenden Liebesworte die Breſche
erweitern bis er endlich mit lodernden Küſſen als Sieger
des Weibes triumphirte

Don Juan Naturen haben nur den Maßſtab der All
gemein Weiber die ſie auf ihren Zügen erobern das
große Jdeal Weib verſtehen ſie nicht Und daß er ſein an
getrautes Weib erſt erobern ſollte gab ſeiner Ehe einen
wunderbaren Reiz

Er verbeugte ſich nun höflich vor ſeiner Frau Sie
ſind grauſam in Jhrer ſchonungsloſen Offenheit Frau Neill

daß ich Jhnen dennoch nicht zürne mag Jhnen die Größe
meiner Liebe beweiſen Jch hoffe daß der Tag nicht zu
fern ſein wird wo Sie aufhören werden mich zu verabſcheuen

von Anderem ſpreche ich nicht die Zeit iſt ein mäch
tiger Bundesgenoſſe Und ich danke Jhnen im Voraus
für die Repräſentation meines Hauſes wir werden viele
Bekannte um uns ſehen wäre es auch nur damit wir
des läſtigen Beiſammenſeins zu Zweien enthoben ſind

Sie nickte hochmüthig als ſei eine Audienz zu Ende

m

faßte es als Unheil auf daß auch in die Kirche offiziell die natio
nale Spaltung getragen werde Wenn Jhr die deutſche Sprache
nicht beherrſcht ſo ſeid Jhr nichts als ſtumme Hunde hielt er
einmal zürnend ſeinen ſlawiſchen Klerikern im erzbiſchöflichen Alumnat
vor Er war darob in den letzten Jahren ſeines Lebens hef
tigen Angriffen der ſlawiſchen Zeitungen ausgeſetzt aber mit der
Nothwendigkeit einer Naturgewalt vollzog ſich trotzdem die Scheidung

Mit den Czechen haben ſich anch neuerdings wieder die
Kroaten verbrüdert Unter Führung des jungczechiſchen Abg
Dr Lang traf dieſer Tage eine kleine Schaar ezechiſcher Aus
ſtellungsgäſte in Agram ein wo ſie feſtlich empfangen wurde Die
Begrüßungsanſprache des Bürgermeiſters Amrus erwiderte Dr
Lang mit der Bemerkung die Czechen ſeien gekommen zum Zwecke
der Befeſtigung unſerer Freundſchaft Brüderſchaft zur Bekräf
tigung der uns Allen heiligen ſlawiſchen Jdee Hoch die ſla
wiſche Wechſelſeitigkeit Hoch das weiße Agram Der Verkehr
mit den Gäſten bewegte ſich aber meiſt in deutſcher Sprache und
Bürgermeiſter Amrus ſoll geſagt haben Reden wir panſla
wiſtiſch ſprechen wir deutſch Schon beim großen Slaven
kongreſſe in Moskau als der Czechenapoſtel Dr Rieger dahin pil
gerte konnten ſich bekanntlich die Herren Slawen nur in deutſcher
Sprache mit einander verſtändigen Man ſieht alſo daß ſich in
dieſer Beziehung trotz aller Flunkereien mit geſanmmt ſlawiſchen
Jdiomen nicht das Mindeſte geändert hat Jm Uebrigen aber
wurde in Agram bei allen Veranſtaltungen zu Fhren der Aus
ſtellungsgäſte die Verbrüderung der Kroaten und Czechen nach
drücklichſt betout und hervorgehoben die Slawen hätten nur
einen Feind nämlich die Deutſchen Als Ziel des gemein
ſamen Strebens wurden angegeben Ein freies großes geeintes
Böhmen im Norden und ein freies großes geeintes Kroatien im
Süden

Die Ungarn deren Parlament jetzt eröffnet iſt werden davon
wenig erbaut ſein Auch ſonſt fehlt es ihnen nicht an Zündſtoff

Noch kurz vor der Eröffnung kündigte der von ſeinen Anhängern
als Mann der Zukunft gefeierte Führer der gemäßigten Linken
Graf Apponhyi vor ſeinen Wählern in Jaszberenyi dem Miniſte
rium Szapary wegen deſſen Zurückweichen in der Frage der Ver
waltungsreform den Waffenſtillſtand und erklärte ſich mit der
radikalen Oppoſition verbünden zu wollen nicht bloß für den Reſt
der Reichstagsverhandlungen ſondern auch für die Neuwahlen Die
Lage des Grafen Szapary der bei Weitem nicht über die diplo
matiſche Geſchicklichkeit ſeines Vorgängers Koloman Tisza gebietet
geſtaltet ſich jetzt obgleich der Miniſter bereits ſehr energiſch
geauntwortet hat doch recht bedenklich Aus dieſen Verhältniſſen
dürften umgekehrt die Deutſchen in Siebenbürgen vielleicht wieder
Nutzen ziehen

Der ungekrönte König
Halle 9 Oktober

Aus dem engliſchen Seebad Brighton traf die Nachricht ein
daß Parnell der ehemalige Führer der iriſchen Partei
in ſeinem fünfundvierzigſten Lebensjahre geſtorben ſei Er hat
ſein Ende als Politiker nicht lange überlebt im Monate Mai
dieſes Jahres verlor er die Führung der Partei die Gunſt des
Volkes das Vertrauen des Klerus Parnell den man einſt
den ungekrönten König Jrlands nannte deſſen Reiſen durch

die grüne Jnſel ſtets Triumphzügen glichen ſtarb als eine ge
ſtürzte Größe verlaſſen von dem Volk für das er gekämpft ver
ſtoßen von ſeinen Mitſtreitern um die Freiheit Jrlands in Acht
und Bann gethan von der Geiſtlichkeit

Ein ganzes Leben voll Arbeit Entbehrungen Aufregungen iſt
es was vorgeſtern in Brighton geendet Ein politiſcher Agitator
im größten Style und im edelſten Sinne war Parnell geweſen
die Eigenſchaften eines Volksmannes und eines Parlamentariers
waren in ihm vereinigt Ein klarer ſcharfer Verſtand eine außer
ordentliche Energie ſicherten ihm die parlamentariſche Leitung der
iriſchen Nationalpartei ſeine feurige hinreißende Beredtſamkeit
ſein volksthümliches Weſen machten ihn zum Abgott des Volkes
Jn ihm ſah das gedrückte iriſche Volk den Retter von der enug
liſchen Gewaltherrſchaft wohin er kam ſchlugen ihm die Herzen
entgegen und als die engliſche Regierung im Jahre 1882 Par
nell vor die Geſchworuen unter der ſchweren Anklage des Landes
verrathes ſtellte da ſprachen ihn die Geſchwornen einſtimmig unter
dem Jubel des ganzen Volkes frei

Seine glänzende Laufbahn hat ein jähes Ende gefunden der
ungekrönte König von Jrland ſtürzte unerwartet und plötzlich
Kein politiſches Ereigniß brach ſeine Macht kein gläuzenderer Neben
buhler verdrängte ihn aus der Gunſt des Volkes Ein Ehebruch
prozeß war es der den großen Demagogen um ſein Anſehen ſeine
Macht ſeine Popularität brachte Parnell war mit den Ge
ſetzen der Moral in Konflikt gekommen er hatte die Heiligkeit der
Ehe verletzt das war der Grund ſeines Sturzes

Frau Sheag die Frau eines iriſchen Friedensrichters hatte
das Herz Parnell s gewonnen und ſie erwiderte ſeine Liebe
Wohl ſtand Frau Shea nicht mehr in der Blüthe der Jahre
allein ihr Geiſt und ihre Anmuth feſſelten den berühmten Volks
helden Jahre hindurch blieb das Glück der Liebenden ungeſtört
Allein vor zwei Jahren ſchöpfte Herr Shea Verdacht der ſich
bald zur Gewißheit ſteigerte Herr Shea war zwar ein eifriger
Anhänger Parnells allein ſelbſt die größte politiſche Freundſchaft
hat ihre Grenzen Herr Shea klagte ſeine Frau wegen Ehe
bruches an und die Jury ſprach ſie ſchuldig

Nun ging die Hetze los England iſt das klaſſiſche Land der
Ehebruchsſkandale und das engliſche Volk liebt es ſeinen ſittlichen
Sinn zu dokumentiren indem es berühmte Männer am Altar der
Moral opfert Lord Byron Sir Charles Dilcke und
Parnell ſie Alle fielen weil ſie öffentlich mit der Moral in
Konflikt gekommen Je markanter je berühmter ein Mann iſt
deſto mehr wird er von den engliſchen Puritanern als Opfer ge
ſchätzt das man der öffentlichen Moral darbringen kann Dann
werfen ſie ſich ſtolz in die Bruſt ſchauen verachtungsvoll auf die
Söhne anderer Länder herab bis Pall Mall Gazette
Enthüllungen ihren Stolz ein wenig dämpfen

So war es auch mit Parnell Aus dem Ehebruchsprozeß
ſchlugen ſeine Feinde Kapital und vor allen Anderen war es der
katholiſche Klerus Jrlands der aufs heftigſte gegen Parnell
auftrat Jhn den Proteſtanten hatte die katholiſche Geiſtlichkeit
ſchon läugſt ungern an der Spitze der nationalen iriſchen Be
wegung geſehen und mit Freuden ergriff ſie die Gelegenheit den
Andersgläubigen zu verdrängen Mit Aufgebot aller Kräfte
kämpfte Parnell gegen ſeine Feinde und ſeine Vertheidigung hatte
etwas Heroiſches an ſich Von Ort zu Ort zog er in lärmenden
Volksverſammlungen in ſtürmiſchen Parteikonventikeln in heftigen
Zeitungspolemiken ſpielte ſich der Kampf ab Allein Parnell unter

Die Jntimſten des Hauſes hatte man zu einem einfachen
Haus Diner geladen Herr Percy erhob ſich ſchwerfällig
aus dem Seſſel in welchen hingeſunken er Zeuge dieſer ſelt
ren Erklärung geweſen war Er bot ſeiner Tochter den
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Verzeihen Sie Neill nahm dies Recht für ſich
in Anſpruch nur um läſtiges Gerede zu vermeiden geſtatten
Sie mir am Hochzeitstag meine Frau zu Tiſch zu führen
Den äußeren Anſtand bitte ich ſtets wahren zu wollen

Einen Moment ſie ſtreifte die langen Handſchuhe auf
die entblößten Hände ehe ſie ſeinen Arm nahm

Er lächelte nur Dieſer Haß war ihm lieber als
kalte Gleichgültigkeit

Er führte ſein junges Weib zu Tiſch in den kleinen
Kreis der zum Diner Verſammelten

Und man lächelte über die auffallende Röthe welche
Adah s Wangen überzog die Uneingeweihten hielten die
Flammen des Zornes und der Verachtung für Schamröthe
bräutlichen Entzückens v

Tage Wochen Monate vergingen ſo ohne Aenderung
Am Tage ſtand wohl die ſchwere Eichenthür offen welche

die halben Etagen des erſten Stockwerks verband ſo daß
die Salons eine Flucht bildeten aber jeden Abend ſobald
der letzte Gaſt gegangen ſchloß Adah ſie eigenhändig ab
Die Eheleute wechſelten kaum ein Wort mit einander wenn
ſie allein waren überſah Adah ihn als ſei er überhaupt
nicht da doch konnte er ſich nicht über ſie beklagen
ſie machte mit Anmuth die Honneurs des Hauſes nach innen
und nach außen An ſeinem Arm beſuchte ſie Geſellſchaften
und Bälle obgleich des Vaters zunehmende Kränklichkeit
ein ſchweres Herzleiden ihr das viele Geſellſchaft Geben
und Gehen ſehr ſchwer machte Doch der Vater ſelbſt be
ſtand darauf nur nicht allein ſein nur nicht die Geſell
ſchaft des Verhaßten das war Alles was er wünſchte

Sidney ſtudirte unterdeſſen in Oxford weiter Er war
traurig aber nicht muthlos Jhm gehörte ja die Vergangen
heit mit ihrer lieben Erinnerung und wenn die Gegenwart
auch troſtlos war die Zukunft war es nicht

Ein ſo reicher Mann wie Advokat Percy findet ſchon
Mittel und Wege die Zukunft ſeines Kindes zu ſichern er
ſah voraus was nach ſeinem Tode folgen würde und be
eilte ſich bei Lebzeiten Adah ſicher zu ſtellen Deshalb ver
wandelte er Werthpapiere die immerhin gebucht werden
müſſen in Banknoten oder Brillanten Beides ſchenkte er
ſeiner Tochter ihr Schmuck und Privat Vermögen mußte
ihr unter allen Umſtänden unabhängig zur Verfügung ſtehen

Allmählich als Neill einſah daß weder Kälte noch
Leidenſchaft weder Zorn noch Bitten er hatte Alles ver
ſucht etwas an der Verachtung und dem Haß ſeiner Frau
ändern konnten faßte ihn ein wahnſinniges Verlangen dies
ſtolze Weib zu demüthigen ſie zu beſitzen um jeden Preis
Es war nicht Leidenſchaft allein die ſein Blut zu einem
Ueberfall anfeuerte es war auch dämoniſches Rachegelüſte
und Liebe ſtreift hart an Haß

Eines Abends als Adah allein ohne ihn eine Damen
geſellſchaft beſuchte führte er ſeinen Plan aus Er beſtach
die Zofe die den Schmeicheleien des ſchönen Mannes ſowie
ſeinem Gold gegenüber nicht gleichgültig blieb und verſteckte
ſich in dem Schlafgemach ſeiner Frau Die reichen Drape
rieen boten Schutz genug Gleich darauf kehrte Adah heim
und die Zofe ſpielte ihre Rolle ſie ſtellte ſich ſchlafend war
ſchwer zu ermuntern und Adah bedauerte die Kleine welche
vor Müdigkeit taumelte

Gehen Sie zu Bett Jane ich werde mich allein aus
kleiden Das hatte ſie gewollt Gute Nacht Myla
dy ſie tappte ſich ſchwer aus dem Zimmer Adah ſchloß
die Zimmerflucht ab ſah auch nach ob die Verbindungsthür
geſchloſſen war dann erſt hob ſie den Pelz von ihren
Schultern Sie trug ein ſchlichtes ſchwarzes Sammetkleid
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Seite 2 Sonnabend
lag der Skandal war mächtiger als ſein Talent Es geſchah ſo
gar das Uunerhörte Jn einer Volksverſammlung zu Kirkdale
wurde der einſtige Abgott des iriſchen Volkes mit Kalk und Stanb
beworfen ſodaß er in Gefahr ſtand das Augenlicht zu verlieren

Da zog ſich Parnell vom politiſchen Leben zurück ſeine Freunde
in Amerika und Frankreich hatten ihn auch verlaſſen die Ver
waltung des Parnell Fonds wurde ihm entzogen Das waren
jene Summen welche die begeiſterten Freunde Parnells im Jahre
1883 bis 1884 aufgebracht hatten nicht weniger als 40,000 Pfund
hatte damals das arme ausgeſogene iriſche Volk ſeinem Führer
ſeinem ungekrönten König zur Verfügung geſtellt Ein Beweis
von nnerhörter Popularität war der ParnuellFond geweſen ſeine
Entziehnng bedeutete das offizielle Ende der Führerſchaft Parnells
Seine Nachfolger wurden Brien und Dillon

Jn dieſen ſchweren Zeiten ſtand ihm liebreich und troſtvoll die
Frau zur Seite die die Urſache ſeines Sturzes geweſen Und als
Parnell gebrochen und beſiegt aus dem politiſchen Kampfe heim
kehrte da beſchloß er für immer von der Politik Abſchied zu
nehmen und unr auf die Stimme des Herzens zu hören Jm
Monat Mai dieſes Jahres wurden Charles Steward Parnell
und Frau O Shea getrant

Seitdem hörte man nichts mehr von Parnell Der Maun
welcher nach Donnell der größte Volksmann war den Jrland
in dieſem Jahrhundert hervorgebracht war ſpurlos vom Schauplatz
der Politik verſchwunden Seine Verdienſte waren vergeſſen das
Volk erinnerte ſich nicht was Parnell für das unglückliche Jrland
geleiſtet wie er es geweſen der im Jahre 1879 die iriſche National
liga gegründet wie er ein Jahr lang im Gefängniß geſchmachtet
Nicht lange vor ſeinem Sturze ſtand Parnell auf dem Gipfel ſeiner
Popularität und ſeines Anſehens das war zur Zeit als er den
Verläumdungsprozeß gegen die Times ſiegreich durchführte
die ihn beſchuldigt hatte bei den Mordthaten der Fenier betheiligt
geweſen zu ſein

Vor wenigen Tagen hat in Brüſſel ein Mann ſeinem Leben
ein Ende gemacht deſſen Lanfbahn in mancher Beziehung Aehn
lichkeit mit der Parnell s hatte Auch Boulanger war der
vergötterte Liebling ſeines Volkes und auch ſein Sturz war jäh
und plötzlich Beiden ſtand ein liebendes Weib zur Seite und
ihre Liebe war das Einzige was dieſe Männer aus dem Schiff
bruch ihres Lebens gerettet hatten Aber der iriſche Volksmann
mit der hinreißenden Beredtſamkeit mit der aufopfernden Thätig
keit mit dem integren Charakter ſteht ungleich höher als jener
pflichtvergeſſene General der Tingl Tangls und Bondoirs Par
nell hat einen Fehltritt in ſeinem Leben begangen und ihn ſchwer
gebüßt aber ſelbſt ſeine erbittertſten Feinde werden ihm nicht das
Zeugniß verſagen daß er ſein Volk wahr und aufrichtig liebte
und ſeine Hände rein waren Noch oft wenn Noth und Unter
drückung Jrland heimſuchen wird das iriſche Volk mit Schmerz
und Sehnſucht ſeines ungekrönten Königs gedenken

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
wird in Stuttgart am morgigen Freitag den Beiſetzungsfeierlich
keiten beiwohuen und nach Beendigung derſelben am Abend die
Rückreiſe nach Potsdam anutreten Am Sonnabend dürfte der
Monarch Vormittags zwiſchen 10 und 11 Uhr wieder im Neuen
Palais bei Potsdam zurückzuerwarten ſein

Das Armeeverordnungsblatt bringt einen
Armeebefehl wodurch anläßlich des Ablebens des Königs
von Württemberg angeordnet wird daß die Offiziere der
Armee einen dreitägigen die Offiziere des Jnfanterie Regiments
Nr 25 das mit dem König ſeinen Chef verloren einen achttägigen
Trauerflor anlegen

Jn der heutigen Sitzung des Bundesraths
wurde der Geſetzentwurf betr die Bekämpfung des Miß
brauchs geiſtiger Getränke den Ausſchüſſen für Handel und
Verkehr und Jnuſtizweſen überwieſen

Die Meldung daß der Reichstag erſt am
17 November ſeine Sitzungen wieder aufnehmen werde bedarf
noch der Beſtätigung Nach Anſicht der Magdeb Ztg würde
es ein Mißgriff ſein wenn der Präſident ſtatt am 10 erſt am
17 November die erſte Sitzung anberaumen wollte Auch wenn
der Etat im Bundesrath nicht fertiggeſtellt ſei ſo liege doch Stoff
genug vor allem die zweite Leſung des Krankenkaſſengeſetzes
vor mit dem ſich der Reichstag beſchäftigen könne Da Mitte
Januar der preußiſche Landtag ſeine Seſſion beginnt ſollte
man nicht eine ganze Woche vom 10 bis 17 November parla
mentariſch ungenutzt verſtreichen laſſen denn das Nebeneinander
von Landtag und Reichstag werde ſich ohnehin ſchon ſtörend genug
wieder geltend machen

Generallieuntenant v Blume Kommandenr der
8 Diviſion in Erfurt ſoll nach einer neueren Meldung zum
kommandirenden General des zweiten Armeekorps

ocswelches nur durch die ſelten ſchönen und großen Brillanten die
zu Knöpfen verwandt waren vornehm wirkte Das goldene
Herz hing an ihrem Hals unabänderlich ſeit der Stunde
wo ſie es erhalten

Sie ſtreifte die beengenden Oberkleider ab zog ein weißes
Battiſt Nachtgewand au und löſte die feſtaufgedrehten Rollen
ihres goldenen Haares

Neill athmete ſchwer in ſeinem Verſteck ihre Schönheit
verwirrte ihn faſt hätte er ſich verrathen Wie eine Loreley
ſaß ſie da im Glanz ihrer Prachthaare ſie nahm den Elfen
beinkamm und glättete die langen Wellen aber ſie ſelbſt
konnte das reiche Gewoge nicht bezwingen nach mehr
maligen Verſuchen ein Netz darüber zu ziehen gab ſie es
auf es wogte und wallte um ſie als ſie langſam über
müde ihr Lager aufſuchte

Eine roſa Ampel brannte noch einſam mit magiſchem
Schein nachdem das Gas verlöſcht worden Minuten ver

ingen dann tönte regelmäßiges und tiefes Athmen an Neills
lanſchendes Ohr Adah ſchlief er ſchlich hervor

Er hätte ſich auf ſie ſtürzen ſie mit ſeinen Küſſen er
ſticken ſie mit ſeinen Händen erwürgen mögen ſo liebte ſo
haßte er ſie Doch wie anders erſchien ſie ihm nun wo
der Schlaf die Maske der Selbſtbeherrſchung abnahm Wie
ein Kind ſo ſanft ſo unſchuldsvoll das Bild heiliger Jung
fräulichkeit lag ſie hingeſunken in den ſeidenen Polſtern

Aber nur einen Moment währte bei ihm die fromme
Scheu dann bog er ſich über ſie und heftete ſeinen Mund
in heißer Begierde auf ihre rothen Lippen

Sie träumte wohl von ihrer Liebe denn ſie hob im
Schlaf die Arme legte ſie um ſeinen Hals und flüſterte
Sidney Er prallte a ſie erwachte jäh ſahihn und begriff Alles Raſch erhob ſie ſich vom ungele n

elknop
erreichen und vertrat ihr den Weg aber ſie errieth ſeiue
Gedanken
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auserſehen ſein und nicht Generallieutenant v Kroſigk wie die
Poſt angenommen hatte

Einen offenen Brief au den italieniſchen Abg
Bonghi hat der Abgeordnete Rickert gerichtet Boughi hat
bekanntlich in einer Einladung zum parlamentariſchen Friedens
kongreß in Rom die elſaß lothringiſche Frage noch als
eine ſchwebende bezeichnet und iſt damit ſelbſtredend auf entſchie
denen Widerſpruch in allen politiſchen Kreiſen des dentſchen Reiches
geſtoßen Herr Rickert führt in ſeinem Briefe dieſen Proteſt des
Näheren aus erklärt ſeine Sympathie für die Beſtrebungen des
Kongreſſes weiſt aber darauf hin daß für jeden Deutſchen die
Theilnahme am Kongreſſe unmöglich ſei wenn auf demſelben die
Frage der Zugehörigkeit Elſaß Lothringens abermals erörtert wer
den ſollte

Auf den Saargruben iſt nach Meldung der Köln
Ztg aus Saarlonis zum 1 Oktober zwölf Steigern ge
kündigt worden Etwa 60 derſelben haben nicht die Beamten
qualität erhalten 25 Mitglieder des Ausſchuſſes beſchloſſen eine
Abordnung an den preußiſchen Handelsminiſter v Berlepſch um
Wiederanlegung der Abgelegten zu ſenden

Eine Agitation indem denkbar größten Rahmen
wird für die am 17 18 und 19 November in Berlin bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahlen die Sozialdemo
kratie entfalten Dieſe ſoll ſich wie die Nat Ztg ausführt
zu einer Kundgebung gegen die jetzige Mehrheit
des Rothen Hauſes geſtalten weil dieſe das von ſozialdemo
kratiſcher Seite behauptete Vorhandenſein eines Nothſtandes
unter der Berliner Arbeiterbevölkerung nicht zugeben will

Aus Elſaß Lothringen wird gemeldet Während
die ſozialdemokratiſche Bewegung in Straßburg Metz und
Kolmar nicht über die erſten Anfänge hinausgekommen iſt zum
Mindeſten ſich nicht in der Oeffentlichkeit bemerklich macht herrſcht
in Mülhauſen dem Mittelpunkte der oberelſäſſiſchen Groß
Jnduſtrie große Rührigkeit So fand dieſer Tage daſelbſt
eine ſtarkbeſuchte Arbeiterverſammlung ſtatt in der der Sozialiſt
Neweczerzal als Delegirter für den bevorſtehenden ſozialdemo
kratiſchen Parteitag gewählt wurde Er verſprach u A auch für
die Beſeitigung der Ausnahmegeſetze in Elſaß Lothringen nament

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

lich auch der Diktaturparagraphen thätig zu ſein Wenn die
Kriſis der oberelſäſſiſchen Textilinduſtrie größere Ausdehuung ge
winnen ſollte ſo wird die ſozialdemokratiſche Bewegung in Mül
hauſen nicht unbedenkliche Formen annehmen

Leipzig 8 Oktober Die Verhandlungen der Tarif
kommiſſion deutſcher Buchdrucker wurden abgebrochen
weil die Anträge der Gehilfen abgelehnt wurden Jn den ſpäteren
Nachmittagsſtunden ſoll eine Verſammlung von Vertretern der Ge
hilfen ſtattfinden um über weitere Schritte zu berathen

Meiningen 8 Oktober Jn Meiningen Land und Poeßnueck
haben bei den Landtagsſtichwahlen bis jetzt die frei
finnigen Kandidaten Stertzing und Eberlein einen bedeutenden
Vorſprung gegenüber den Nationalliberalen

Flensburg 8 Oktober Vor einigen Tagen hat ſich hier
ein anti ſozialdemokratiſcher Arbeiter Verein unter
dem Namen Arbeiterbund in Flensburg konſtitnirt Mit
glied des Vereins kann ohne Unterſchied des Berufes jeder unbe
ſcholtene Mann werden der nicht der ſozialdemokratiſchen
Partei angehört

Thorn 8 Oktober Die Wahl des Stadtſyndikus Dr
Kohli Stettin zum erſten Bürgermeiſter unſerer Stadt iſt
nunmehr beſtätigt worden

Elberfeld 8 Oktober Die Abhaltung des von einem
hieſigen Ausſchuß geplanten internationalen Tertilarbeiter
kongreſſes iſt an der Ablehnung des Auslandes ge
ſcheitert

München 8 Oktober Die Handelsvertrags Ver
handlungen wurden heute Vormittag um 10 Uhr mit einer
Sitzung der deutſchen und öſterreichiſchen Delegirten fortgeſetzt

Stuttgart 8 Oktober Zu der Beerdigungsfeier
ſind die Herzogin Wera ſowie die Prinzeſſinnen Elſa und Olga
Nachts aus Petersburg hier eingetroffen Jm Laufe des heutigen
Tages werden erwartet der Kaiſer Prinz Heinrich von
Preußen der Großherzog von Baden Erzherzog Friedrich
Großfürſt Michael Fürſt Teck der Herzog von Leuchtenberg die
württembergiſchen Herzöge Philipp Robert und Ulrich und die
Herzoginnen Thereſe und Jſabella Die Truppen wurden
heute vereidigt Unabſehbare Mengen ſtrömen dem Schloſſe zu

um 2 Uhr die öffentliche Ausſtellung des Katafalks
egann

Oeſterreich Uugarn
Wien 8 Oktober Jn der heutigen Eröffnungs

ſitzung des Abgeordnetenhauſes unterblieb die erwartete
Kundgebung anläßlich des Roſenthaler Zwiſchenfalles auf
Wunſch von maßgebender Stelle Dagegen brachten die Jung
czechen eine Anfrage an die Regierung ein über augebliche Miß
handlung von Czechen auf der Rochlitzer Straße bei dem

m

Jch klingle nicht ich bin es nicht gewohnt meine
Dienerſchaft in meine Verhältniſſe einzuweihen aber
und ſie hatte die Außenthür erreicht die ſie ſchnell öffnete
und nun eilte ſie zur Treppe ich werde Papa aufſuchen
und von heute an bei ihm mein Nachtlager aufſchlagen

Adah das werden Sie nicht thun Er war ihr ge
folgt und faßte ſie mit ſtarkem Griffe auf dem Flur brannte
helles Licht ſie wehrte ſich nicht aber ſie ſchüttelte ſeine
Hand ab wie ein ekles Jnſekt und ſie ſah ihn an ein
Blick der ihn mehr zur Wuth reizte wie die beſchimpfend
ſten Worte

Mein Bräutigam wird Sie zur Verantwortung ziehen
rief ſie ihm in ihrer maßloſen Gereiztheit zu

Der Bräutigam meiner Frau Er lachte laut und
höhniſch auf der letzte Reſt von Mitleid von Achtung ver
r dieſer Hohn brachte ihn vollends um ſeine Be

nnung
Mit wilder Wuth packte er ſie und ſchleifte ſie an den

goldenen Haaren in s Zimmer zurück
Weib das iſt Dein Tod keuchte er während ſie ſich

ſeiner Uebermacht zu erwehren ſuchte Aber ihre Kräfte
erlahmten ſie fühlte wie ihre Sinne ſchwanden ſchon in
halber Ohnmacht rief ſie als der Lichtſtrahl über die Wand
hinzitterte

Mutter Mutter hilf
Erſchreckt ließ er ſie los was war das Jhre Mutter

die längſt todt war rief ſie an Ein abergläubiſcher Schauer
durchrann ihn als in dieſem Moment die Uhr des Rath
hauſes zwölf ſchlug und ſein Blick das Bild der Mutter
Adahs traf

Jn ſeinem ſchlechten Herzen war ein Punkt der Gott
gehörte das war die Stelle wo ſeine Mutter thronte und
das Andenken an ihre Sterbeſtunde an ihren Segen an
ihre Liebe Er war damals noch ein Knabe rein und
ſchuldlos und jene Stunde vergaß er nie
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Reichenberger Empfang und Bedrückung der czechi
10 Oktober

ſchen Minderheiten im Reichenberger Bezirk überhaupt wobei
ſie zugleich dagegen Abhilfe verlangen

Budaveſt 8 Oktober Die Demonſtrationen der
Sitndenten gegen den Miniſter Barosz wegen Verbotes des
Verkaufs der Zeitung Magyäar Hirlap auf den Stationen der
Staatsbahnen haben ſich Abends wiederholt die Polizei ver
hinderte einen Zug nach dem Handels Miniſterium die Schaar
der Tumultnanten lärmte dann vor dem liberalen Klub bis die
Polizei ſie zerſtreute

Prag 8 Oktobrr Anläßlich des Beſuches der Aus
ſtellung durch einige Siebenbürger Ru mänen fand geſtern
ein ezechiſchzrumäniſches Verbrüderun g feſt ſtatt wobei
erklecklich gegen den mit dem Germanismus verbündeten Magyaris

mus geredet wurde
Eine neuerliche Unterſuchung der Attentatsſtelle in

Roſenthal ergab daß Dynamit Patronen verwendet wor
den ſind

Jtalien
Rom 8 Oktober Vom Abgeordneten Rudolf Roſſi

wurde dem Kammerpräſidium eine Jnterpellation vorgelegt
worin er die Regierung über die Zwiſchenfälle beim letzten
Pilgerzuge befragt um zu erfahren ob die Regierung geſonnen
ſei politiſche Verwickelnngen bezüglich der Pilger zu vermeiden
welche den Ehrgeiz und den Fanatismus gegen die Integrität und
Sicherheit des Staates aufſtacheln ob ferner die Regierung
weiteren Beleidigungen des Vaterlandes begegnen wolle ſei es
durch die Verfolgung einer von Gewiſſensfreiheit beſeelten kirch
lichen Politik ſei es durch Abſchaffung des Garantiegeſetzes ſowie
gewiſſer Verfaſſungsartikel

Mailand 8 Oktober Die heutige Nummer des hier er
ſcheinenden Oſſervatore Cattolico ward wegen eines an
läßlich der Vorgänge in Rom und Nizza gegen das ttalieniſche
Königshaus gerichteten Artikels unter der Aufſchrift Die
katholiſche Kirche und die Monarchie beſchlagnahmt
Der Artikel ſchließt mit den Worten Respice finem casa
Savoya

Großbritannien
London 8 Oktober Die iriſchen Abgeordneten

verſammelten ſich heute zur Berathung über die Leichenfeier
für Parnell Maccarthhy der Vorſitzende widmete Parnell
einen ergreifenden Nachruf und erklärte ihn trotz ſeiner Fehler in
den letzten Monaten für den größten Staatsmann und
Patrioten Jrlands Die VLeichenfeier wird ſich zu einer groß
artigen Kundgebung geſtalten

Brighton 8 Oktober Die Ehegattin Parnell s
ſtimmte der öffentlichen Leichenfeier für ihren Gatten in
Irland zu Die Vorbereitungen dazu werden vom Lordmayor von
Dublin und von den nationaliſtiſchen Abgeordneten getroffen Der
Arzt theilte mit daß die Urſache des Todes ein nach vorans
gegangenem rheumatiſchen Fieber eingetretener Herzſchlag geweſen iſt
Es wird allgemein angenommen der Tod Parnells werde eine
Vereinigung der verſchiedenen Gruppen der Jrenpartei
herbeiführen

Rußland
Petersburg 8 Oktober Ein Pariſer Brief des Graſhdanin

entwirft ein äußerſt ungünſtiges Bild von der fran
zöſiſchen Armee Die Soldaten gleichen eher Landlenten in
Uniform als Kriegern ſie ließen in ihrer Kleidung Sanuberkeit
und Sorgfalt vermiſſen Unter zehn Offizieren finde man kaum
zwei welche den ehemaligen franzöſiſchen Militärs gleichen Die
phyſiſche Ausbildung des Soldaten gehe bedenklich zurück Jm
Handgemenge auf dem Schlachtfelde könne das verhängnißvolle
Folgen haben Die Sympathien für Rußland ſeien ſchwerlich
mehr als Modeſache in der Tiefe der Seele beherrſche jeden
Franzoſen eine unüberwindliche Preußenfurcht Frank
reich dränge ſich an Rußland damit dieſes die Kaſtanien aus dem

euer hole Weiter habe die franzöſiſche Freundſchaft keinen
weck

Orieut
Bukareſt 8 Oktober Aus Botuſchan in der oberen

Moldau werden neuerlich ruſſiſche Truppenzuſammen
ziehungen an der rumäniſchen Grenze jenſeits Dorohoi gemel
det Zwiſchen den Dörfern Pilipantzi und Oroftiana am linken
Pruthufer wird ein ruſſiſches Barackenlager gebaut das
nur drei Kilometer von rumäniſcher Grenze entfernt iſt

Konſtantinopel 8 Oktober Der ruſſiſche Botſchafter
Nelidow verſucht den Sultan zu einer Politik ſtrenger
Neutralität in einem künftigen europäiſchen Kriege zu
veranlaſſen Der Botſchafter verlangt keinen förmlichen Vertkrag
ſondern will ſich mit einer einfachen Erklärung in Form eines
Briefes des Sultans an ihn oder an den Zaren in dem der

mmm2
Das Alles überkam ihn in dieſer Minute Ohne noch

einen Blick auf das ohnmächtige Weib zu werfen verließ er
ſchnell das unheimliche Gemach

Die göttliche Macht der Mutterliebe hatte ein Verbrechen
verhindert

Adah erwachte nach einer langen Ohnmacht am Boden
ihres Schlafzimmers ſchwer betäubt und gelähmt an allen
Gliedern Erſt nachträglich empfand ſie Furcht wenn
ſolche Schreckensſcenen ſich wiederholen würden

Sie konnte beruhigt ſein Neill war von Stunde an
verändert er liebte er begehrte ſie nicht mehr aber er
haßte ſie und gönnte ſie keinem Anderen

Und ſchreckliche Rache ſchwor er Dem der Schuld trug
daß er ſein Weib nicht gewinnen konnte ihrem Bräutigam
deſſen Namen ſie traumſelig geflüſtert deſſen vermeintlichen
Kuß ſie mit zärtlichem Umfaſſen lohnte Dieſer ſtille blaſſe
Schleicher der nüchterne Junge trug den Sieg über ihn
den ſchönen und eleganten Kavalier davon aber wie
ſollte er ſich rächen an ihm an ihr

Es giebt einen Gott der heißt Zufall Gott Zufall
mir die Gelegenheit zur Rache flehte er aus zornigem

Herzen
Und der Gott Zufall iſt ein ſehr gefälliger Gott aller

Derer die an ihn glauben

VIII
Nein herzlieber Vater ich kann unmöglich mit dieſer

e e e 23 u beſuchen klagte Adah ich
ſei Dir Neill kann ohne mich gehen DeineKrankheit entſchuldigt mich ß 9

Voransſichtliches Wetter am 10 Oktober
Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölk äwarmes Wetter ohne weſentliche RNiederſchläge ung nes
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Aeußeren Grecow in Privakaudienz in der er energiſcher als je
die Anerkennung des Fürſten Ferdinand ablehute

e

Abkommen über Entſchädigung für zur Grünſtraße abzutretendes Land

Gardinen ab

Sultan erklärt die Türkei würde in einem künftigen europäiſchen

Kriege ſich nicht

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouelleuangabe geſtattet

Erben abgeſchloſſenen Vertrages falls der Genannte ſich weigern

ſtücke Große Ulrichſtraße Nr 10 war vom Magiſtrat zurückgezogen

Nr 237 Sonnabend
aktiv betheiligen begnügen

Der Sultan empfing den bulgariſchen Miniſter des

Lokales
Halle 9 Oktober

J Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung welche
geſtern Nachmittag abgehalten wurde betraute man die zur Vor
berathung der Kommiſſionen beſtehende Kommiſſion mit der Feſt
ſtellung von Namen für die Kommiſſionen zur Voreinſchätzung und
Veranlagung zur Einkommenſteuer Weiter wurde beſchloſſen an den
Schneidermeiſter Wohlfeil die Aufforderung ergehen zu laſſen 36 qm
von ſeinem Grundſtück zur Grünſtraße entfallendes Land unentgeltlich
an die Stadt abzutreten auf Grund eines ſ Z mit den Freyberg ſchen

ſollte der Aufforderung nachzukommen ſoll der Klageweg gegen ihn
beſchritten werden Es ſtimmte dann die Verſammlung noch einem

zu Die Vorlage in Betreff einer neuen Fluchtlinie für die Grund

worden
StadtTheater Am Sonntag Abend gelangt zum 1 Male

die große Oper in 5 Akten von Gounod Romeo und Julia zurAufführung Die Julia ſingt Frl Pleſ chner während den Romeo
Herr Hofer vertritt Am Sonntag Nachmittag geht als Fremden
vorſtellung bei halben Preiſen Schiller s romantiſche Tragödie Die
Jungfrau v Orlésans in Scene Die Sonntag Abend Vor
ſtellung beginnt erſt 7 e Uhr

Abſchiedspredigt Der bisherige Hilfsprediger an St
Ulrich Dr Herm Franke welcher am 27 Oktober 1889 in dies
Amt eingeführt wurde iſt vom Königl Konſiſtorium zum Pfarrer in
Bruchſtedt Ephorie Tennſtedt berufen und wird am 18 Oktober dort
eingeführt werden Jnfolge deſſen wird Dr Franke am nächſten
Sonntag ſeine Abſchiedspredigt halten Ueber den Nachfolger in der
hieſigen Stelle hat das Königl Konſiſtorium welches ſie diesmal be
ſetzt noch keine Mittheilung hierher gelangen laſſen

b Zur Alters und Jnvaliden Verſicherung Der von der
Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt für den Stadtkreis Halle
zum Kontrollbeamten beſtellte Herr Gymnaſiallehrer Laegel beruft
die für die Stadt Halle gewählten Vertrauensmänner zu einer
Sitzung im Hotel zur Stadt Berlin Die Einladung weiſt auf die

iſt

Nothwendigkeit periodiſch wiederkehrender Verſammlungen zur thunlich
ſten Erleichterung der ſeitens der Vertrauensmänner zu beobachtenden
Geſchäfte hin

E Der Vorſtand des Bürger Vereins hielt geſtern Abend
abermals eine Sitzung zur Vorberathung der bevorſtehenden Stadt
verordneten Wahlen ab

D Verwerfung der Reviſion Der Redakteur Jllge vom
halleſchen ſozialdemokratiſchen Volksblatt war von hieſiger
Strafkammer von der Anklage der Aufreizung begangen durch Abdruck
eines Leitartikels betitelt Mittelalter freigeſprochen worden Die
Staatsanwaltſchaft legte hiergegen Reviſion ein die geſtern am Reichs
gericht zur Verhandlung gelangte und mit Verwerfung derſelben endete
ſo daß es alſo beim freiſprechenden Urtheil verbleibt

Guſtav Adolf Frauenverein Am Dienstag den 13 Oktober
gedenkt der Nähverein Martinsberg 14 Nachmittags von 5 Uhr
ſeine allwöchentlichen Arbeiten wieder zu beginnen und werden Alle
die bisher ihre treue Hilfe demſelben zugewendet haben und auch alle
Diejenigen welche ihr Intereſſe an der evangeliſchen Kirche bethätigen
wollen gebeten auch in dieſem Winter ſich an der Arbeit zu betheiligen
damit wie bisher die evangeliſchen Waiſen und Konfirmanden An
ſtalten in den überwiegend katholiſchen Landſtrichen mit Wäſche und
Kleidungsſtücken verſorgt werden können Auch Geldſpenden zur Be
ſchaffung der zur Verarbeitung nöthigen Stoffe ſind willkommen

Der thegtraliſche Verein Euterpia hielt am Mittwoch
ſeine diesjährige Hauptverſammlung ab Der Kaſſenabſchluß pro
II Quartal ergab einen Baarbeſtand von 169,89 Mk Jn den Vor
ſtand wurden gewählt die Mitglieder Wagner als Vorſitzender Alb
Schmidt als Regiſſeur Meyer als Caſſirer Heiſe als Schrift
führer Kloß als Jnſpicient und Bahn als Requiſiteur

Jm Verein für Geſundsheitspflege und arzueiloſe Heil
weiſe hält nächſten Mittwoch Abend die Dirigentin eines Kurbades in
Berlin Frau Clara Muche im Prinz Carl einen Vortrag über
Das geſundheitliche Verhalten vor bei und nach der

Geburt Frau Muche hat ſich bereits im vorigen Winter durch
zwei hier gehaltene Vorträge beſtens eingeführt

S Vereidigung Heute Vormittag fand in der Marktkirche die
Vereidigung der zu Beginn ds Mts eingetretenen Einjährig
Freiwilligen ſtatt

DD Freigabe von Lokalen Jn der geſtern Nachmittag in Gera
abgehaltenen außerordentlichen e r der Gerager
Brauerei in Tinz wurde auf den Antrag eines hieſigen Aktionärs
beſchloſſen der Sozialdemokratie alle Säle zur Verfügung zu
ſtellen da ſich herausgeſtellt hat daß die Aktiengeſellſchaft die doch
Erwerbszwecke verfolgt durch die Boykottirung ſowohl in und bei
Gera als auch in Halle erheblich geſchädigt worden iſt

Schwarze Oper Eine Geſellſchaft von ſchwarzen Künſtlern
und Künſtlerinnen veranſtaltete geſtern Abend in den Kaiſer Sälen
das erſte der von ihr angekündigten Concerte Wie wohl zu erwarten
war hatte die Originellität die doch der Aufführung eigen ſein mußte
ein ſehr zahlreiches Publikum herbeigelockt Die Darbietungen ſind in
der That ganz eigenartiger Natur und unwillkürlich werden Auge und
Ohr durch die vollſtändig neuen und intereſſanten Vorführungen ge
feſſellt Die ſchwarze Truppe repräſentirt in vollkommenſter Weiſe
die Raſſe der ſie angehört Wird man daher einerſeits an die künſt
leriſchen Leiſtungen nicht einen zu hohen Maßſtab anlegen dürfen ſo
muß andererſeits durchaus zugeſtanden werden daß die Geſänge
eifriges Studium und gute Schulung der Auftretenden verrathen Den
Vorträgen wohnt Befühl inne die Deklamationen wirken durch richtige
Betonung und Rhythmus die aufgeführten Tänze haben den Charakter
der doch wohl erwarteten Wildheit Allein man kann nicht leugnen
daß eben weil ſich die Auftretenden nach letzterer Hinſicht zu beherrſchen
verſtehen und von ihnen die Grenze nicht überſchritten wird wo viel
leicht ein wirklicher Genuß aufhören würde die Zuhörer in ſtetiger
Spannung erhalten werden die ſonſt bekanntermaßen beim Auftreten
von Truppen ähnlichen Genres bald nachließ Wir verzeichnen gern
den ganz bedeutenden Erfolg den die ſogenannte Opern Geſellſchaft
der Schwarzen am geſtrigen Abend durch das von ihr Gebotene
erzielt hat Reichhaltig und vielſeitig iſt das Programm der Truppe
Während der eine Theil populäre Chorgeſfänge umfaßte wie ſie
einſt den Negern ſo lange ſie ſich in Sklaverei befanden eigen waren
wurden in dem andern Lieder zum Vortrag gebracht die von den
Gefühlen und Regungen zeugten die ſich der Schwarzen bemächtigt
haben als ihnen die goldene Freiheit zu Theil geworden war Die
Künſtler und Künſtlerinnen ſind den Anforderungen die der Chor
geſang ſtellt in jeder Beziehung gewachſen und hinſichtlich der Einzel
Teiſtungen muß anerkannt werden daß die Geſellſchaft einerſeits über
einen Baß von ſtaunenswerthem Umfang und überraſchender Ergiebig
keit andererſeits was die Damen betrifft über mehrere ganz aus
gezeichnete Sopra ſtimmen verfügt Die Geſänge dies bleibe nicht
unerwähnt bewegen ſich auf dem Gebiete des Ernſtes und Scherzes
feſſelnd wirkt ſelbſtverſtändlich auch die eigenartige Tracht der fremden
Gäſte Niemand deſſen ſind wir gewiß wird durch die Originellität
der Darbietungen unbefriedigt bleiben Ein Stündchen bei der
ſchwarzen Oper dürfte die angenehmſten Erinnerungen zurücklaſſen

Die ſchöne Jrene Bekanntlich läßt ſich jetzt wiederumdie tälowirte Dame aus Texas Die ſchöne Jrene in den
Kaiſerſälen ſehen Wir machen unſere Leſer hierauf noch einmal mit
dem Hinweiſe aufmerkſam daß dieſelbe am Sonntag ihre letzte Vor
ſtellung geben wirdl
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n An WeEin Unglücksfall mit tödtlichem Ausgange hat ſich geſtern

Nachmittag nach 4 Uhr auf hieſigem Perſonenbahnhofe und
zwar direkt unter der dortigen Halle zugetragen Der im 25 Lebens
jahre ſtehende und erſt ſeit einem halben Jahre verheirathete Eilgut
bote Lange von hier gr Klausſtraße 12 wohnhaft gewefen verſuchte
ſeiner leichtfertigen Gewohnheit gemäß auf einen auf dem Magdeburger
Geleiſe dahinfahrenden Gütertrain aus einer Maſchine und drei Wagen
beſtehend zu ſpringen glitt dabei aber von dem Trittbrette des be
treffenden Wagens ab und kam zu Falle ſodaß ihm die Räder der
nachfolgenden Wagen über den Unterleib und die Beine hinweg rollten
Selbſtredend war der Unglückliche auf entſetzliche Weiſe zugerichtet

Die Eingeweide waren herausgetreten das Becken
zermalmt und beide Beine ſchwer verletzt ſodaß es als
ein Wunder erſcheinen mußte daß der Mann nach dem Unfalle noch
am Leben und bei vollſtändigem Verſtande war Nachdem derſelbe
gebeten hatte ihm die in ſeiner Rocktaſche befindlichen dienſtlichen Briefe

abzunehmen ſprach er von der Größe ſeines Unglücks überwältigt
gegen die Umgebung den Wunſch aus ſeinem Leben ein ſchnelles Ende
zu bereiten Jn einem Siechkorbe brachte man den Unglücklichen bald
nach der Klinik woſelbſt er nur kurze Zeit nach ſeiner Einlieferung
verſtarb Der Tod muß ihm eine Erlöſung geweſen ſein Die junge
Frau welche zur Zeit des Unfalles bei ihren auswärts wohnenden
Eltern zu Beſuch weilte wurde durch den Telegraph von dem er
ſchütternden Falle in Kenntniß geſetzt Der Schmerz derſelben über
den ſie betroffenen harten Verluſt läßt ſich in Worten nicht ausdrücken
Der auf ſo tragiſche Weiſe um ſein Leben gekommene junge Mann
war bei ſeinen Vorgeſetzten und Kollegen gleich geachtet und beliebt

Noch am Leben Jn unſerer kürzlichen Notiz über die Bei
ſetzung des verſtorbenen Herrn Provinzial Schulrath Todt auf hieſigem
Stadtgottesacker war geſagt daß deſſen Frau daſelbſt bereits ruhe
Wie uns jetzt von W Seite mitgetheilt wird iſt letztere Nach
richt unrichtig indem die Gattin des Heimgegangenen noch am Leben

Dieſelbe lebt in Magdeburg
Verunglückt Der in der Holzhandlung von F W Lohmann

in Trotha beſchäftigte Arbeiter S aus Giebichenſtein wurde geſtern
Vormittag von einem bedauerlichen Unfalle inſofern betroffen als ein
Holzſtamm den der Mann mit mehreren anderen Leuten auf den
Platz getragen und eben abgeworfen hatte zurückprallte und dem Un
glücklichen gegen das rechte Bein fiel Jn Folge einer erheblichen Ver
letzung des Gliedes machte ſich die Ueberführung des Mannes nach
hieſiger Klinik nothwendig

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Wilhelm Tell Schauſpiel in fünf Akten

von Friedrich v Schiller Es war erfreulich zu ſehen welch
reiche Zuhörerſchaft ſich eingefunden hatte um der klaſſiſchen Dichtung
zu lauſchen Das Werk des großen Dramatikers ging in würdigſter
Weiſe in Scene unterſtützt von einer Ausſtattung welche die herrliche
Alpennatur wahrheitsgetreu verſinnbildlichte Das ſchlichte und helden
hafte Gebirgsvolk hängt mit jeder Faſer an der Heimath für deren
Freiheit es Gut und Blut einſetzt deshalb iſt ein landſchaftlicher
Hintergrund nöthig der uns die erhabenen Schönheiten der Schweiz
von denen der Dichter mit hinreißender Begeiſterung ſpricht vorführt
Mit der Dekoration Auf dem Rütli hat der Königl Hoftheatermaler
Kautzkhy einen ſolchen geſchaffen Wir erblicken eine großartige und
farbenprächtige Gebirgsperſpective die uns die Wunder des geſegneten
Landes zeigt und der Schöpfung des Poeten in wirkſamſter Weiſe zu
gute kommt

Die Aufführung des klaſſiſchen Werkes ſtand mit wenigen Aus
nahmen ganz auf der Höhe der künſtleriſchen Leiſtungen welchen wir
auf unſerer Bühne zu begegnen gewöhnt ſind Herr Schady Wil
helm Tell befleißigte ſich einer ſchlicht natürlichen von jedem falſchen
Pathos entfernten Sprachweiſe Hin und wieder ging er aber in
dieſem Beſtreben etwas zu weit manches hätten wir nachdrucksvoller
hervorgehoben gewünſcht Vortrefflich gelang die Scene im dritten Akt
mit Geßler Die Angſt um das geliebte Kind welche Tell zwingt ſich
vor dem Reichsvoigt zu demüthigen der Blick mit welchem er den
zweiten Pfeil zu ſich ſteckt und das wilde Aufflammen gerechter Em
pörung waren meiſterhaft und von ergreifender Wirkung Ausgezeichnet
wenn auch von der gewöhnlichen Auffaſſung abweichend war der
Geßler des Herrn Schmidt Häßler Er gab ihm etwas böswillgi
Hämiſches und ſtattete ihn mit Zügen kaltberechneter Grauſamkeit
aus Das erſcheint durchaus berechtigt und den Jntentionen des
Dichters entſprechend Der Reichsvoigt iſt keine gewaltige leiden
ſchaftliche Natur kein Gigant ſondern ein kleinlicher gehäſſiger und
feiger Charakter Herr Funk Werner Stauffacher beſitzt ein
wuchtiges Organ welches er jedoch in der Rütli Scene zuweilen
übernahm Seine Deklamation iſt verſtändnißvoll und energiſch
Weniger gefiel uns die Gertrud des Fräulein de la Chapelle
Jhre Rede entbehrte jener Begeiſterung die zu großen Thaten ent
flammt Faſt das Gleiche läßt ſich von Fräulein Roßbach Bertha
ſagen Sie war keineswegs das Heldenmädchen welches aus dem
ſchwankenden Ulrich v Rudenz den feurigen Volksmann machen konnte
Vielleicht hinderte auch eine Heiſerkeit Fräulein Roßbach an der Ent
faltung ihrer Mittel Die Stimme klang matt und farblos Hingegen
boten die Damen Greve Hedwig und Brod sky Armgard Gutes
ja ſogar Vortreffliches Den Freiherrn von Attinghauſen ſpielte Herr
Friedau mit großer Wärme verfiel aber zuweilen in einen zu ſingenden
Ton Herr Herold Ulrich von Rudenz wahrte ſeine ritterliche Haltung
und ſchlug auch namentlich im dritten Akt energiſche Accente an Als
Arnold von Melchthal zeigte Herr Bach ein modulationsfähiges Organ
und zeichnete ſich durch ſchwungvolle feurige Deklamation aus Eine
lobenswerthe Leiſtung war der Konrad Baumgarten des Herrn Strauß
Herr Waldan Walther Fürſt Herr Schirmer Johannes Parricida
und Herr Nohrmann Pfarrer Röſſelmann wirkten höchſt beifällig
Die übrigen Vertreter der kleineren Rollen fügten ſich dem trefflichen
Enſemble in anerkennenswerther Weiſe ein Die Volksſcenen waren
lebhaft bewegt Die Tutti auf dem Rütli tönten machtvoll zu
ſammen

Vermiſchtes
Von der Kraft der Einbildnung erzählt ein Arzt folgende

lehrreiche Geſchichte Jn einem Gaſthaus entſtand die nicht ſeltene
Verlegenheit daß nur ein Zimmer frei war als zwei Gäſte für die
Nacht ein Unterkommen ſuchten Es ſtanden jedoch zwei Betten darin
und die beiden Fremden welche Handlungsreiſende waren einigten ſich
bald es gemeinſchaftlich zu beziehen Einer von ihnen war ein Hypo
chonder der ſeinen Gefährten dadurch in große Unruhe verſetzte daß
er ihn mitten in der Nacht aufweckte und nach Athem rang Aſthma
ſtöhnte er ich leide an ſolchen krankhaften Anfällen öffnen Sie ſchnell
das Fenſter verſchaffen Sie mir Luft Der Andere ſprang beſtürzt
aus dem Bett Das Zimmer war aber ſtockfinſter er hatte keine
Streichhölzer Um Himmels willen machen Sie ſchnell ſtöhnte der
Kranke Schaffen Sie mir Luft oder ich erſticke Der Andere ſuchte im
Zimmer umher warf die Möbel um endlich kam er an die Glasſcheiben
Aber er fand die Krampe nicht Schnerl ſchnell Luft Luft flehte
der ſcheinbar Sterbende Oeffnen Sie es zerbrechen Sie es oder ich
erſiicke Darauf beſann ſich ſein Freund nicht lange nahm einen
Stiefel und zertrümmerte alle Scheiben worauf der Leidende ſofort
große Erleichterung verſpürte Jch danke Jhnen ich danke Jhnen
tauſendmal Jch glaube wirklich hätte es noch einen Augenblick ge
dauert ich wäre geſtorben Als er ſich dann erholt beſchrieb er dem
Anderen umſtändlich ſeine Leiden und erzählte ihm wie lange er ſchon
mit dem Uebel behaftet ſei Darauf ſchliefen beide wieder ein Da es
eine warme Sommernacht war ſo fühlten ſie kein Unbehagen Als
daun endlich der Tag das Dunkel der Nacht vertrieb fanden ſie das

Zſisehdecken Portieren ſöbelstoffe läuferzeuge r immer

in großartiger Auswahl zu ſehr billigen feſten Preiſen

Seile 3
Fenſter unzerſlört u hier unſichtbare Glaſer gewaltet oder war

10 Oktober

der ganze Zwiſchenfall nur ein Traum geweſen Nein denn am Boden
lagen noch die Bruchſtücke des Glaſes Als ſie ſich dann im Zimmer
umſahen löſte ſich das Geheimniß ſie erblicklen einen alten Bücher
ſchrank deſſen Glasihüren in Trümmern vor ihnen lagen Von dieſem
Augenblick an war der Aſthmatiſche geheilt

Telegramme und leizte UNaghridhten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

p Köln 9 Oktober 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondenten Die Köln Zig meldet ans
Konſtantinopel Gelegentlich der Urlaubsreiſe von Golz Paſchas
trug der Sultan die herzlichſten Grüße an Kaiſer Wil
helm auf Letzierer antwortete telegraphiſch ohne die
Politik zu berühren in Ausdrücken größter Herzlichkeit
und verſicherte dem Sulthn unwandelbare Freundſchaft Der
Sultan hierdurch gerührt ſprach ſeine Empfindungen in einer
Depeſche an Kaiſer Wilhelm aus Der Vorgang wird in
Konſtantinopel als bedeutungsvoll angeſehen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Stuttgart 9 Oktober 7 Uhr 25 Min Vorm Der
Kaiſer iſt geſtern Abend 9 Uhr hier eingetroffen

W B Marſeille 9 Oktober 8 Uhr Vorm Freycinet
hielt bei dem Feſtmahl eine Anſprache worin er Yervorhob Frank
reich ſei dank ſeiner Armee der Weisheit und Diplomatie wieder
zu einem Faktor des europäiſchen Gleichgewichts ge
worden man müſſe jetzt die Situation erreichen nach außen zu
konſilidiren nach innen das Loos der Armee zu verbeſſern

Leipzig 8 Oktober Jnfolge Scheiterns der Tarifverhandlungen
beſchloß die Gehilfenkommiſſion der Buchdrucker eine ab
wartende Stellung einzunehmen in einen ſofortigen Strike
jedoch nicht einzutreten Die Leipziger Gehilfen beſchloſſen demgemäß
in einer von 2000 Perſonen beſuchten Verſammlung

Hamburg 8 Oktober Der auch nach außen wohlbekannte
Großhändler Samuel Jacob Hanftwurzel iſt mit Hinter
laſſung zahlreicher Schulden flüchtig geworden

Schleswig 8 Oktober Die königliche Regierung entſetzte
den hyperorthodoxen Paſtor Wendt Süderhaſtedt wegen Ungehor
ſams ſeines Amtes als Lokalſchulinſpektor

Sigmaringen 8 Oklober Hierſelbſt ſoll ein hohen
zollernſcher Familienrath in den allernächſten Tagen ſtatt
finden zu dem König Carol von Rumänien von Pallanza aus direkt
entweder bereits abgereiſt iſt oder abzureiſen im Begriff iſt

Pallanza 8 Oktober Das Befinden der Königin von
Rumänien iſt befriedigend Die Schmerzen traten in den letzten
Tagen weniger heftig auf die Nächte waren ruhiger

Belgrad 8 Oktober Das Blatt Videlo meldet König
Milan habe bei einer ruſſiſchen Bank ein Anlehen von zwei Mill
Francs aufgenommen für welches die Verſchreibung des geſammten
Privatvermögens des Königs vollzogen wurde

Marſeille 8 Oktober Die Bevölkerung empfing die zur Jn
angriffnahme der Kanaliſations und Waſſerleitungsarbeiten einge
troffenen Miniſter Freycinet Conſtans Rouvier Roche
und Guyot mit lebhafter Kundgebung einige Leute pfiffen wurden
aber ſofort verhaftet

Petersburg 8 Oktober Eine Deputation der Wolga Kama
Bank der Petersburger Jnteruationalen Bank der Petersburger
Diskontobank und der Ruſſiſchen Bank für auswärtigen Handel er
ſchien geſtern beim Finanzminiſter und theilte ihm den Beſchluß
der genannten Banken mit zuſammen für die Nothleidenden in
den von der Mißernte heimgeſuchten Provinzen fünfzigtauſend
Rubel zu ſpenden

Newyork 8 Oktober Der Tod Parnells hat unter den
in Amerika lebenden Jren eine tiefe Senſation hervorgerufen
Dieſelben glauben daß die beiden Fraktionen der Jren ſich
unter der Führung Dillons einigen werden

Caleutta 8 Oktober Der Emir von Afghaniſtan hat
den Wunſch ausgeſprochen eine engliſche Miſſion in Cabul zu
empfangen Die indiſche Regierung war dagegen lud aber den Emir
zu einem Beſuche des Vicekönigs ein worauf der Emir eine Prokla
mation erließ in welcher er mittheilte daß er England zu beſuchen
gedenke Eine direkte Antwort des Emirs auf die Einladung iſt der
indiſchen Regierung nicht zugegangen auch hat ſie üb die Prokla
mation keine offizielle Mittheilung erhalten

Shanghai 8 Oktober Die Verhältniſſein China drängen
immer mehr auf einen Krieg zu Die chineſiſche Regierung iſt dem
Ernſt der Situation durchaus nicht gewachſen und hat blindes Ver
trauen zu der Stärke ihrer Truppen Alle dem Vizekönig Li zur Ver
fügung ſtehenden Schiffe liegen jetzt in Port Arthur in Dock Die
geſammten chineſiſchen Streitkräfte in Shanghai und Wooſung betragen
noch nicht 5000 Mann

Berliner Vörſe vom 9 Oktober 1891
Aufangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 173,30 Rlbethal Bahn 91,70
Berliner Handelsges 137,60 Dux Bodenbach 220,25
Dresdener Bank 135 10 Busechtiehrader 204,90
Darmstädter Bank 131 Galizier 88,740Oesterr Credit 1552 60 Gottharäbahn 11331 50
Bochumer Guss 1118,380Ital Mittelmeerb 91
Laurahütte 1117,45 Warschau Wien 210,10
Dortmunder Union 65,80 590 Italiener 839,40
Harpener 115387,30 420 Ungarn 68980Dannenbaum 1109,25 490 Egypter 96,30
Gonsolidation 169,50 1880 Rnssen 95 ,90
Hibernia 151,80 Russ Noten 212Gelsenkirehen 153,50 Nordd Lloyd 111 60
Franzosen 11322,60 Tendenz test
Lombarden 45

Mehlbörſenverein Halle den 8 Oktober Preiſe für
100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 37 50 Weizenmehl 00
Mk 35 dito O Mk 34 Roggenmehl 0 Mk 36 00 dito 0 I
Mk 85,00 Futtermehl Mk 20 00 Roggenkleie Mk 15 00
Weizenkleie f Mk 13 00 Weizenſchale Mk 12,75 Haide
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mehl Mk 84 00
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vollgrifüger gewebter weicher tuchartiger Stoft in englischer Geschmacksrichtung

4 heit der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskauf an mich gebracht habe Er eignet sich vorsüglich zur Anfertigung practischer Herbst und Winter
4 Costumes ohne r zu 51 en und ist in 15 versehiedenen Austern in Streifen Carros und Melangen vorräthigr Robe Mark 9
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l T V auLa Belle Erème gehdie ſchöne Tätowirte täglich ausgeſtellt in den ſich
3Kaiſerſälen m I evon 4 bis 10 Uhr eSonntag den 11 Oktober Letzter Tag Str
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99 eineGaſthaus Sehsnleben m
Magdebnrgerſtraße 40 Derg iſtonnabend Erſtes groſzes Sehlachtefeſt ſt

Früh Wellfleiſch Abends Wurſt u Suppe Wurſt auch außer dem Hauſe Jn
Freundlichſt ladet ein F Schönlieben W

Jn heutiger ſchwerer Zeit wo ſnerſt ſei er Geſchäftsmann Arbeiter oder Oekonom ſei er ein kleiner S 7 Beſ

T oder großer Rentier über Schmälerung ſeiner Einkünfte ja ſogar der Beamte über Vertheuerung der Lebens 5 ſ d denDbedürfniſſe berediigt Klagen führt hat ſich die Halleſche Céearerg Geſellſchaft die Aufgabe geſtellt dem v Roeelle Haus Toilottensei en e

e r rn ſinſten Mann für w An r der nen r fur empfiehlt en gros détai villigſt e Weh elegant und gut geben zu können Die ſchwierige Aufgabe zu löſen zu ſolch wirkli illigen Preiſen wie au J Moe u Verzeichniß gehe iſt u zu können iſt nur z a dnch Srſhanis u Seifenfabrik Alter Markt 10 I geſt
M theueren Ladenmiethe zweitens durch größere Baar Einkäufe in den erſten Fabriken Deutſchlands weiter aber c aufkechnend auf den bedeutenden Zuſpruch des geehrten Publikums Der große Umſah muß es bringen Carl Lincke Naoht Carl Jahn

Seit dem Beſtehen unſeres Geſchäfts haben wir bewieſen daß nicht e
durch Reklame allein das geehrte Publikum angelockt werden ſoll nein

S v nſondern das Renommee unſeres Geſchäfts foll darin beſtehen daß jeder Käufer ſagen muß Da bekommt d
man was für ſein Geld Denn was Schnitt gute Arbeit hauptſächlich aber die vorzügliche Qualität der Stoffe e 7 0 hieim Verhältniß zum Preiſe betrifft ſteht dieſes Geſchäft Sohne Coneurrenz dae Es ſäume daher Niemand dem ſein Geld lieb iſt bei erhen Bedarf dieſes Herren und Knabeu Magnum bomumn Aeu
J Kleider Etabliſſement erſten Ranges zu beſuchen und wird Jedem die Verſicherung gegeben daß Niemand die

7 Lokalitäten unbefriedigt verläßt ſtädter und S alatkartoffelnDie Halleſche Conrurreny Geſellſchaft leſe ins ans
Grösstes Specfkal Geschäft e Stacktgant Malefür fertige r und Knaben Garderoben J5 Leipzigerſtr 5 m e agnen S Leipzigerſtr 5 ne 592 i 39 e 592

See Rreis iſo TS Herbſt Paletots in allen Modefarben von 9 10 11 18 15 18 20 Mk anS Winter Paletots in Flocone Rayé und Diagonal von 13 15 18 20 23
h Winter Paletots prima Qualität und beſtes Wollfutier von 20 23 27 30 33 36

S Schuwaloffs in den neueſten Modeſtoffen von s 29 22 35 27 99 JTas eſß e fi c e 4

h Havelocks in waſſerdichten Stoffen von 15 17 20 22 24 26

n

S t

S RKaiſermäntel in Diagonal und Loden 13 15 17 18 20 22 e z Die ſo beliebten Taschentiteher mit kleinen Fehlern ſind jetzt
i W re Jackets in gl Stoffen wie Paletots e 6 64ß s 9 33 S S in ofen Poſten am Lager und offeriren ſolche per Dutzend von

1 9 a è 6 2 r S 59 Herbſi ehe reine Wolle und gute gbeitt 11 12 14 16 18 29 S r J ar obo witz CO er das N er der r 1 3 J 3 e A 0 e 29n ochelegante Anzüge in engl u franz Stoffen von 17 19 22 25l 8 Kammgarn andere W 9 e ah Einzelne Buckskin Jackets neueſte Deſſins von l2 7 8 9 c Tt re San Hoſen Wadenſchnitt i flans ſbend von Jl g e3 W Einzelne Buckskin Hoſen feine engl und franzöſ Stoffe von 7 S 9 10
ſ a I BKnaben Paletots mit und ohne Beſatz für Knaben von 28 Jahren von 2 5 c S We ſche für alle Nütter und ſie

i e e en l c An Ferein für e ſnndheitzrſete a 5 arznelion de
d BuckskinKnabenAnzüge hochfein glatt und mit Falten von 3 812 4 5 6 7 weiſe hält Mittwoch 14 Oktober 1891 Abends S Uhr De Frau
e h Buckskin Knaben Anzüge für jedes Alter neueſte Facons von 5 6 7 8 9 10 Direktor Klara Muche aus Berlin im großen Saale des Prinz4 R Schlafröcke r S t F Wyke Frieſe u Eskimo mit paſſendem Tug 10 41,15 16,18 20 S e nur für wächſene Damen W einen höchſtintereſſauten

h S n on J n v t rtrag über9 TünglingsAnzüge Nouveautés von e Va ſeſundheitliche Verhalten vor bei und nachen o rn in W r u u uf u 5 48 7 37 3 der Geburtm h Hamburger Leder u Mancheſter Auzüge mit Wollfu er von 9 10 12 13
en M Arbeits Anzüge in Fünfkamm Caſſinet und Halbwolle von 5 6 7 8 10 Näheres enthalten die grüngekreuzten Plakate an den Anſchlagſäulen

2 Deine r von 4 5 7 s4 h èPrinma deutſche Lederhoſen ſtärkſte Näharbeit von 8 4 5S rr7u n ch ans Zwirn Hoſen don U Medicinal Verband deutscherGewerkvereineUte arke rbei oſe on 4 Hirs ch DunkerT h Viqué Weſten Fracks u Kellner Jacken in großer Auswahl zu billigſten Preiſen Sch c x Flicklappen hie ſigen P verabfolgt Sonntag den 11 Oktober Nachmittags 4 Uhrten Wir unterhalten am hieſigen Platze kein zweites Generalversammlung z
u Geſchäft erſuchen daher das geehrte Publikum um m
in Verwechslung zu vermeiden genau anf Firma und e e ee glieder ieſer Verſammlung recht zahlreich zuO Nummer zu achten erſcheinen Der Vorſtandin T Grundprinzip der Concurrenz Geſellſchaft er a 1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe Jakobſtr 4 Nähe der Zwingerſtrafze Jakobſtr

2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten u des Volksſchulgebäudes in der
a j 3 Durch rn bewädrier Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt Kapelle der apost r d mW 4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen onntag den dun De Einzel Verkauf zf u wirklichen Fabrik Preiſen Oeffentlicher religiöſer Vortrag Nachmittags
en W Bei der Neuorganſſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen Aufgabe mat und um das ge Rüber 1 Könige 17 21 Was hinket ihr auf beiden Seiten J e r Herr

e ehrte Publikum vor UÜebervortheilung zu wahren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis Gott ſo wandelt ihm nach iſt es aber Baal euer eingebildetes ſo wande ihm
I in deutlich erkennbaren rothen Se nr Drugcfſchrift verzeichnet und kann ein Abzug in welcher Form derſelbe à nicht nach Zutritt frei für Jedermann

i auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden SHalleſche Conrurreny Geſellſchaft rgroßer Partii in Firma e E Oo Halle krkſtigeter ereppe m lang 84 em breit Pfg anſtatt 1,20 Mk5 Leipzigerſtraſze 5 i siser ſtraſze 5 A Senhnaber r Meere a
i ür iederverkäu er günſtiger Gelegen au T Sür f z I Schöne Wohnungen à 65 70 ThlrS u ſind Hirteugaſſe 14 zu vermiethen Näheres beie Kaufmann Sehülbe
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